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Donnerstag, 1. Oktober 2026, ab 6.00 Uhr
Abholung der Gelben Säcke
Donnerstag, 1. Oktober 2026, 17.00 Uhr
Der Landfrauenverein Bächlingen besichtigt das Hotel-
Restaurant Anne-Sophie
Samstag, 3. Oktober 2026, 9.45 Uhr
Wanderung des Heimatvogelschutzes
Treffpunkt: Parkplatz an der Stadthalle in Gerabronn
Sonntag, 4. Oktober 2026, 10.00 Uhr
Erntedankgottesdienst mit Kindergarten 
in der Stadtkirche Langenburg
Sonntag, 4. Oktober 2026, 18.00 Uhr
Musikalischer Gast in der Stadtkirche Langenburg 
– Eintritt frei
Dienstag, 6. Oktober 2026, 19.30 Uhr
Lobpreisabend im Christlichen Lebenszentrum,
Ziegelrain 4
Mittwoch, 7. Oktober 2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Papiertonne

Amtliche Bekanntmachungen

Einwohnermelde- und Standesamt geschlossen!
Das Einwohnermelde- und das Standesamt bleiben am Don-
nerstag, 08.10.2026, aufgrund einer Fortbildung geschlossen.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:
„HEY, ALTER!“ spendet Laptops für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Projekts „Level Up!“
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Projekts „Level Up!“ 
des Amts für Migration freuen sich über eine Spende von Lap-
tops. Damit können die Jugendlichen zukünftig angeleitet Be-
werbungsunterlagen und Präsentationen erstellen sowie Of-
fice-Kenntnisse dazugewinnen.
Bei dem Projekt „Level Up!“ des Landratsamts Schwäbisch Hall, 
Amt für Migration, wird pro Kalenderjahr eine Gruppe Jugendli-
cher mit Migrationshintergrund dabei begleitet, ihre persönli-
che Situation zu reflektieren und zu verbessern. Das kann zum 
Beispiel bedeuten, sich Klarheit über die persönlichen Ziele und 
benötigten Teilschritte zu verschaffen oder Stärke, Sicherheit 
und Selbstbewusstsein durch gemeinsame und individuelle 
Aufgaben zu gewinnen. Durch Frau Rachi, Jugendmigrations-
beraterin im Amt für Migration, sowie eingeladene Referenten 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Informationen zu 
Ausbildung, Beruf und dem Alltag in Deutschland. Damit sollen 
sie befähigt werden, ihr Leben selbstständig und eigenverant-
wortlich führen zu können. Viel Freude herrschte bei den Orga-
nisatoren im Amt für Migration, als die Initiative „HEY, ALTER!“ 
die Bereitstellung von Laptops für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von „Level Up!“ zusagte. 

    
 

   
 

 

 
 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag 

Woche vom 05.10.2026 
bis 08.10.2026 

Bulgurpfanne mit 
Salat g,j,f 

 
              Obst 

gebratene 
Maultaschen mit Ei, 

Salata,c,j 

Erdbeerquarkg 

Nürnbergerle,             
Gemüse, 

Kartoffelstampfa,c,g 

Obst 

     Tagliatelle mit 
Lachssoße, Salata,c,d,j, 

 
Stracciatellajoghurtg 

 

Woche vom 12.10.2026 
bis 15.10.2026 

Gyros, Reis,Tsatsiki 
Salat g,j, 

 

Obst 

Kürbiscremsuppea,g 
 

Milchreisg mit 
           Kompott  

 

Muswiese 
 

kein Essen in der Mensa 

Muswiese 
 

kein Essen in der Mensa 

Woche vom 19.10.2026 
bis 22.10.2026 

Kartoffelsuppe mit 
Würstlea,g,4 

 

Obst 

Spaghetti Bolognese 
Salata,c,g,j 

 

Hirsemüslig 

Backfisch ,Remoulade, 
Ofenkartoffel 

Salata,c,g,j 

Obst 

Pestonudel mit 
Gemüse und Salata,f,j 

 
Tutti-Fruttia,c,g 

Woche vom 26.10.2026 
bis 29.10.2026 Herbstferien Herbstferien Herbstferien Herbstferien 

   Speiseplan Ganztagesschule Langenburg 
 Auf Anfrage ist ein vegetarisches Gericht im Angebot 

Fußnoten/Kennzeichnungspflichtige Inhaltsstoffe siehe Anhang zum Speiseplan 
 

 
 

     

  
     

 
 

  
 

 
  

  
 

 
 

   

 

  

  
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

    
 

   
 

 

Änderungen vorbehalten 
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Im Rahmen des Projekts können die Teilnehmer nun angeleitet 
ihre persönlichen Bewerbungsunterlagen wie z.B. Lebenslauf 
und Anschreiben erstellen, Office-Kenntnisse dazugewinnen 
sowie Präsentationen vorbereiten und Sprechen vor einer Grup-
pe üben. Dank der Spende erhalten sie Zugang zur digitalen 
Infrastruktur, die eine wichtige Voraussetzung für Bildung und 
Teilhabe ist. 
Info 1: Das Projekt „Level Up!“ wird gefördert vom Europäischen 
Sozialfonds Baden-Württemberg und durchgeführt von Julia 
Rachi, Jugendmigrationsberaterin im Amt für Migration.
Für eine Teilnahme bei „Level Up!“ im Kalenderjahr 2027 dürfen 
sich Interessierte gerne schon jetzt bei Frau Rachi vormerken 
lassen, per Mail unter: amt-fuer-migration@LRASHA.de. 
Dieses und weitere integrative Projekte des Landratsamtes 
Schwäbisch Hall finden Interessierte unter: https://www.lrasha.
de/menschen-hilfen/migration-integration/integrative-projekte.
Info 2: „HEY, ALTER!“ wurde 2020 in Braunschweig als Social 
Franchise gegründet und hat inzwischen Standorte in über 30 
Städten deutschlandweit. „HEY, ALTER!“ sammelt ausrangierte, 
aber funktionsfähige Laptops, macht diese wieder fit und ver-
teilt sie an Kinder und Jugendliche, die sich keinen eigenen 
Rechner leisten können. So soll allen die Teilnahme an digitalen 
Lernangeboten in der Schule, der Ausbildung oder beim Erler-
nen der deutschen Sprache ermöglicht werden. 
Weitere Informationen, auch zur Möglichkeit, Laptops zu spen-
den, gibt es auf der Website von „HEY, ALTER!“ https://heyalter.
com/stuttgart/. 

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:
PAMIRA-Sammelaktion: Rücknahme von Verpackun-
gen für Pflanzenschutzmittel und Flüssigdünger 
Landwirte können Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, 
Spritzenreinigern und Flüssigdüngern gebührenfrei an den Sam-
melstellen des Rücknahmesystems „PAMIRA“ abgeben. Die 
gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flächen-
deckend in Deutschland durchgeführt wird, gewährleistet eine 
sichere, nachhaltige und umweltgerechte Entsorgung von Pflan-
zenschutzmittel- und Flüssigdüngerverpackungen. Neben der 
thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten Ver-
packungen ins werkstoffliche Recycling, unter anderem zur Her-
stellung von Kabelschutzrohren.
Das wird angenommen: Zurückgenommen werden Pflanzen-
schutzmittelkanister aus Kunststoff und Metall sowie Falt-
schachteln, Papier- und Kunststoffsäcke.
Die Behälter/Verpackungen müssen restlos entleert, gespült, 
trocken und mit dem PAMIRA-Logo versehen sein. Die Kanister 
sollten immer gleich nach dem Ansetzen der Spritzbrühe ge-
spült, das Spülwasser mit der Spritzbrühe verwendet und auf 
keinen Fall ins Abwasser gegossen werden. Behälter über 50 
Liter sollen durchtrennt und die Verschlüsse extra abgegeben 
werden. Die Verpackungen müssen nach Kunststoff, Metall und 
volumenflexiblen Verpackungen (z. B. Säcke, Beutel und 
Schachteln aus Kunststoff und Papier) vorsortiert sein. Um lan-
ge Wartezeiten zu vermeiden, wird bei größeren Liefermengen 
(ab 15 m3) um Terminvereinbarung an der entsprechenden An-
nahmestelle gebeten.
Ansprechpartnerin für Rückfragen im Landratsamt Schwäbisch 
Hall ist Iris Laukemann unter der Telefonnummer 0791/755-7650.
Das Landratsamt Schwäbisch Hall unterstützt die Sammlung 
und weist die Landwirte auf folgende Annahmetermine hin:
Das sind die Annahmetermine und Sammelstellen 2026 
13.10. - 14.10.2026	 LBV Raiffeisen eG
	 Kaiserstraße 11
	 74572 Blaufelden
	 Tel. 07935/9191-22
	 Öffnungszeiten
	 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mittags
	 geschlossen von 12.00 bis 13.30 Uhr

22.10. – 23.10.2026	 Landhandel Kochendörfer GmbH
	 Mühlsteige 25
	 74592 Kirchberg-Lobenhausen
	 Tel. 07954/9877-0
	 Öffnungszeiten
	 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr, mittags
	 geschlossen von 12.30 bis 13.30 Uhr

Die Annahme erfolgt während der Öffnungszeiten der jeweiligen 
Sammelstelle.
Alle Sammelstellen und Infos sind über die PAMIRA-App abruf-
bar oder im Internet unter www.pamira.de zu finden.	
Hinweis: 
Laut Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) für Verpackungen von 
Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdüngern gelten für berufs-
mäßige Verwender von Pflanzenschutzmitteln und Flüssigdün-
gern, die ihre Verpackungen nicht an einer offiziellen PAMIRA-
Sammelstelle zurückgeben, eine Reihe umfassender Pflichten 
nach der Gewerbeabfallverordnung. Die Verletzung der Pflichten 
wird mit zum Teil erheblichen Bußgeldern geahndet.
Um sich nicht mit den gesetzlichen Regelungen der Getrennt-
haltung und deren Dokumentation zu belasten, empfiehlt das 
PAMIRA-Rücknahmesystem daher, ihre mit der Marke PAMIRA 
gekennzeichneten Verpackungen an den PAMIRA-Sammelstel-
len abzugeben. Die Abgabe ist kostenlos und die Verwender 
können ihre Entsorgung nach der Gewerbeabfallverordnung 
rechtssicher nachweisen.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:
„Jeder Stecker zählt“:  
Elektroschrott jetzt richtig entsorgen
Vom 5. bis 18. Oktober 2026 wird bundesweit wieder auf die 
richtige Rückgabe von E-Schrott aufmerksam gemacht.
Millionen ausgediente Elektrogeräte landen Jahr für Jahr unge-
nutzt in Schubladen oder werden fälschlicherweise über den 
Restmüll entsorgt. „Dabei können über die richtige Abgabe 
wertvolle Rohstoffe zurückgewonnen werden und die Umwelt 
nachhaltig entlastet werden“, hebt Markus Wirth, Leiter des 
Amtes für Abfallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall hervor. 
Um auf dieses wichtige Thema hinzuweisen, beteiligt sich der 
Landkreis auch in diesem Herbst an der bundesweiten Kam-
pagne „Jeder Stecker zählt“.
E-Schrott einfach und richtig entsorgen
E-Schrott kann bequem entsorgt werden. Viele Supermärkte, 
Baumärkte und Elektrofachmärkte nehmen kleine Elektrogeräte 
bis zu einer bestimmten Größe kostenfrei zurück – auch ohne 
Neukauf. Alternativ können Geräte jeder Größe auf allen Wert-
stoffhöfen im Landkreis abgegeben und dem Recycling zuge-
führt werden.
Weitere Informationen zu den Aktionswochen sowie eine Über-
sicht über Rückgabestellen sind auf der Kampagnen-Seite ein-
gestellt: e-schrott-entsorgen.org
Mehr zur korrekten Entsorgung von Abfall ist im Netz unter www.
abfall-sha.de sowie in der kostenlosen Abfall-App des Land-
kreises „Abfallinfo SHA“ zu finden.

LEV - Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis 
Schwäbisch Hall
Förderung der Neupflanzung von  
Obstbaumhochstämmen und Wildobstarten
Obstbäume und Obstwiesen prägen das Bild unserer bäuerli-
chen Kulturlandschaft und sind ökologisch wichtige Lebens-
räume und gliedern, bereichern und verschönern das Land-
schaftsbild. Jahr für Jahr fallen Streuobstbäume Stürmen, 
Trockenheit und zunehmender Überalterung zum Opfer.
Um dem Rückgang der Streuobstbestände entgegenzuwirken, 
bezuschusst der Landschaftserhaltungsverband die Neupflan-
zung von mindestens fünf Streuobsthochstämmen in der freien 
Landschaft mit 20,00 € pro Obstbaumhochstamm.
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Anträge sowie eine Liste mit geeigneten Sorten finden Sie auf 
der Homepage des Landratsamtes unter
https://www.lrasha.de/natur-landschaft/landschaftserhal-
tungsverband/streuobstfoerderung.
Die Antragsvordrucke erhalten Sie auch in Ihrer Gemeinde.
Vollständig ausgefüllte Anträge, versehen mit einem Flurkarten-
ausschnitt, auf dem die Pflanzstandorte der einzelnen Bäume 
markiert sind, sind von September bis zum 1. März
•	 im Bürgermeisteramt der Gemeinde abzugeben oder
•	 direkt an Frau Bornemann zu senden oder zu mailen.
Fördervoraussetzungen:
•	 Vollständiger Antrag inkl. Flurkartenausschnitt mit Markierung 

der einzelnen Pflanzstandorte der Hochstämme
•	 Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Vereine, Landwirte 

(bei Landwirten gilt die De-minimis-Regelung).
•	 Pflanzung von mind. 5 Streuobsthochstämmen/Wildobst
•	 Pflanzung nur in freier, außerörtlicher, unbebauter Landschaft
•	 Kauf und Pflanzungen erfolgen erst nach der Genehmigung 

und sind bis zum 31. März, inkl. Rechnung, zu bestätigen
•	 Es handelt sich um keine Ausgleichsmaßnahme!
•	 Die Pflanzung erfolgt nicht in Biotopen, Naturdenkmälern, 

Flachland-Mähwiesen – auch wenn dort eine Streuobstwiese 
bereits vorhanden ist. Eine Prüfung ist möglich über: https://
udo.lubw.baden-wuerttemberg.de. Landwirte können das 
Programm FIONA nutzen.

•	 Die Pflanzung wird nicht von anderer Stelle bezuschusst 
(Gemeinde, FÖS, Flurneuordnungsverfahren ...).

Ein Rechtsanspruch auf einen Zuschuss besteht nicht!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Bornemann vom Bau- und Umweltamt
Telefon 0791/755-7622, E-Mail: e.bornemann@LRASHA.de
Postanschrift: Münzstraße 1, 74523 Schwäbisch Hall
Standort: Karl-Kurz-Str. 44, 74523 Schwäbisch Hall

Standesamtliche Nachrichten

Unsere Jubilarin
Frau Marie Spreng wurde 90!
Ihren 90. Geburtstag feierte Frau Marie 
Spreng aus Nesselbach am 22. Septem-
ber. Ortsvorsteher Hans-Dieter Kastner 
besuchte die lebensfrohe Rentnerin und 
überreichte ihr einen Blumengutschein, 
ein Glas Honig sowie Gratulationsurkun-
den des Ministerpräsidenten Cem Özde-
mir und der Stadt Langenburg. Er richte-
te auch die besten Glückwünsche von 
Frau Bürgermeisterin Weber und der 
Stadt Langenburg aus.

Wir gratulieren Marie Spreng ganz herz-
lich und wünschen ihr alles Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Telefon 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag � 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag � 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

Wochenspruch:
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“ � Psalm 145,15

Mittwoch, 30. September 2026
	20.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, Meditation 
		  im Gemeindehaus
		  Ich stehe hinter jeder Regierung, bei der ich nicht 

sitzen muss, wenn ich nicht hinter ihr stehe. Werner 
Finck (1902-1978)

Donnerstag, 1. Oktober 2026
	17.00 Uhr	 Probe des Flötenkreises im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 2. Oktober 2026
	10.00 Uhr	 – 12.00 Uhr Abgabe der Erntegaben in der Stadt-

kirche
	19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 4. Oktober 2026, 18. Sonntag nach Trinitatis
	10.00 Uhr	 „Tolle Knolle“: Erntedankgottesdienst mit dem Kin-

dergarten in der Stadtkirche. Nach dem Gottesdienst 
Brotverkauf der Konfirmanden.

Montag, 5. Oktober 2026
	19.00 Uhr	 Singstunde im Gemeindesaal Unterregenbach
Mittwoch, 7. Oktober 2026
	 9.30 Uhr	 Morgenkreis der Frauen, Info bei Magdalena Greiner, 

Tel. 633
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
	15.00 Uhr	 – 16.45 Uhr Besuch von „Welcome“ in Blaufelden
	20.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, Meditation 
		  im Gemeindehaus
		  Es ist besser zu wollen, was man nicht hat, als zu 

haben, was man nicht will. Werner Finck (1902-1978)
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Donnerstag, 8. Oktober 2026
	17.00 Uhr	 Flötenkreis im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 9. Oktober 2026
	19.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Kelter Bächlingen 
		  Benefizfilmvorführung des Geschichts- und Kultur-

vereins zugunsten der Bächlinger Johanneskirche 
und der Alten Schule Nesselbach: „Die weiße Frau 
und andere Geistergeschichten“. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

		  Nur mit Anmeldung unter: 
		  ruopp-langenburg@gmx.de
Sonntag, 11. Oktober 2026, 19. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Unterregenbach
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Langenburg
	18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst mit Ole Kratzat in der Michaels-

kirche Musdorf

 
CVJM Langenburg

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro: Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Telefon: 07952 310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de
Bürozeiten: 

Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Pfarrer Bernhard Fetzer 
Telefon 07955/925045	

Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 12. Oktober 2026 bis 17. Oktober 2026 über-
nimmt Frau Waltraud Schneider den Beerdigungsdienst. Sie 
erreichen Frau Schneider unter der Telefon-Nr. 0155 6394 0230.

27. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 5, 1-7; Phil 4, 6-9; Mt 21, 33-44
Samstag, 3. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Erntedank in Langenburg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Sonntag, 4. Oktober 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Erntedank in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Erntedank in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 5. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Dienstag, 6. Oktober 2026
	15.30 Uhr	 Andacht im Fürst-Ludwig-Haus in Kirchberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Mittwoch, 7. Oktober 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 8. Oktober 2026
	16.00 Uhr	 Andacht im Azurit in Gerabronn
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Freitag, 9. Oktober 2026
	10.00 Uhr	 Andacht im Pflegezentrum in Rot am See
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
28. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 25, 6-10a; Phil 4, 12,14.1920; Mt 22, 1-14
Samstag, 10. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Sonntag, 11. Oktober 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 12. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Dienstag, 13. Oktober 2026
	16.00 Uhr	 Andacht im Johannes-Brenz-Haus in Blaufelden
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Mittwoch, 14. Oktober 2026
	10.00 Uhr	 Andacht im Haus am Brühlpark in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Donnerstag, 15. Oktober 2026
	15.30 Uhr	 Andacht im Pflegehaus in Brettheim
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Freitag, 16. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See

Erntedank
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Samstag, 
3. Oktober 2026 um 18.30 Uhr.
Damit wir einen reich geschmückten Erntedankaltar aufbauen 
können, bitten wir um Spenden aus Garten und Flur. Auch halt-
bare Lebensmittel nehmen wir gerne entgegen. Die gespende-
ten Gaben geben wir auch in diesem Jahr an den Tafelladen 
weiter. Für jede Gabe sagen wir „Vergelts Gott!“
Bitte legen Sie ihre Gaben bis Samstag, den 3. Oktober 2026 in 
der Kirche ab oder bringen Sie die Spenden zum Aufbau des 
Altars am 3. Oktober um 14.00 Uhr mit.
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung!
Bernadette Schrödel und Bettina Jakob

Kirchengemeinderat:
Das Gremium trifft sich am Donnerstag, 8. Oktober 2026 um 
18.30 Uhr zur Sitzung.
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Für unsere Seelsorgeeinheit:
Rosenkranzmonat Oktober in Rot am See
Vom 1. bis zum 31. Oktober wird in der Pfarrkirche St. Michael 
täglich der Rosenkranz gebetet. Beginn ist um 18.30 Uhr.
Wenn mittwochs Abendmesse ist, beginnt das Rosenkranzgebet 
schon um 18.00 Uhr. Herzliche Einladung!

Lebensmittelspenden für die Ukraine
Am 17. und 18. Oktober 2026 werden Pater Andrzej Rak und die 
Lehrerin Natascha Kucharska aus der Ukraine wieder zu Gast in 
unserer Seelsorgeeinheit sein. Für viele sind die beiden keine 
Unbekannten, da sie schon mehrmals hier waren, mit der Ge-
meinde die Messe gefeiert und um Spenden für die Menschen 
in der Ukraine gebeten haben. Dort spitzt sich die Situation 
immer mehr zu, da mittlerweile auch Lebensmittellager und ent-
sprechende Infrastruktur gezielt angegriffen und zerstört wer-
den. Das hat zur Folge, dass immer mehr Dinge – gerade auch 
Lebensmittel – knapper werden. So bitten die Gäste aus der 
Ukraine dieses Mal um Spenden von haltbaren Lebensmitteln 
(Speiseöl, Fleischkonserven, Mehl, Teigwaren etc.).
Diese können in den folgenden Kirchen abgegeben werden:
- �In Langenburg zu den Gottesdienstzeiten bis spätestens am 

Samstag, den 17. Oktober 2026 bei der Vorabendmesse um 
18.30 Uhr.

- �In Schrozberg bis zum Sonntag, den 18. Oktober 2026 um 9.00 
Uhr zur Messe.

- �In Rot am See bis zum 18. Oktober 2026 zu den normalen Öff-
nungszeiten der Kirche. Die Spenden können hinten abgestellt 
werden.

Für weitere Rückfragen können Sie sich an Waltraud Schneider 
wenden: 0155 63940230
Ihnen ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung.

Erstkommunion 2027
Der Elternabend zur Vorbereitung auf die Erstkommunion ist
am: Mittwoch, 21. Oktober 2026
um: 19.00 Uhr
im: katholischen Gemeindehaus in Rot am See, Am Eichenhain 2.

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3

Mittwoch, 30. September 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
Sonntag, 4. Oktober 2026 
Erntedankgottesdienst in Blaufelden
Mittwoch, 7. Oktober 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Sie sind zu unseren Gottesdiensten jederzeit herzlich willkom-
men. Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream über-
tragen: https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden. 

Umwelt aktuell

Mülltermine in der Gesamtgemeinde:
Donnerstag, den 1. Oktober 2026 ab 6.00 Uhr
Abholung der Gelben Säcke

Mittwoch, den 7. Oktober 2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Papiertonne

Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen Ruf-
nummer 0791/19222 am Wochenende und an gesetzlichen 
Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein Haus-
besuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzteschaft 
Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 
8.30 Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 30.09.2026
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden
Tel. 07953/3 19
Donnerstag, 01.10.2026
Kreuzäcker-Apotheke, Komberger Weg 30, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 09 70
Freitag, 02.10.2026
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Keltergasse 13, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/9 10 90
Samstag, 03.10.2026
Hessental-Apotheke, Grauwiesenweg 2/1,
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 07 00
Sonntag, 04.10.2026
Qmediko-Apotheke im Ärztehaus, Weilerwiese 5, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 74 11 00
Montag, 05.10.2026
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 74564 Crailsheim
Tel. 07951/2 11 21
Dienstag, 06.10.2026
Apotheke Rot am See, Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9 39 30
Mittwoch, 07.10.2026
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden
Tel. 07953/3 19

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jeweiligen 
Hoftierarzt erfragt werden

Ärztlicher Notfalldienst

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
In Notfällen kann dies
entscheidend sein!
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Schulnachrichten

Grundschule Langenburg
Die Erde ist kein Aschenbecher
Verkauf der Taschenaschenbecher „Kippen-
freies Langenburg – 800 Jahre“ zugunsten der 

Grundschule Langenburg
Verkaufsstellen – 5 Euro Förderpreis
Pfarrhaus, Rathaus, Stadtkirche, Brauchbar, Wibelehäusle
Einzelhandel – Schreibwaren, Bäckerei, Lebensmittel

Gymnasium Gerabronn
Meeresbiologische Exkursion 
nach Kroatien
Unsere Bio-LK-Exkursion der 
Kursstufe 2 startete abends 
am 23.09.26 am Bahnhof in 
Crailsheim. Mit unseren Kof-
fern und jeder Menge Vor-
freude machten wir uns auf 
den Weg nach Düsseldorf. Die 
Zugfahrt verlief allerdings 

nicht ganz wie geplant, da wir ungefähr zwei Stunden Verspä-
tung hatten. Als wir endlich in Düsseldorf ankamen, blieb uns 
im Hostel nur noch Zeit für einen kurzen Powernap, bevor wir 
direkt wieder los zum Flughafen mussten. Am Flughafen ange-
kommen, lief zum Glück alles problemlos. Unser Flug nach Pula 
war pünktlich und auch während des Fluges gab es keine Kom-
plikationen. Nach der Landung kam dann die spannende Frage 
auf, ob auch alle Koffer angekommen waren. Zum Glück hatten 
wir alle unser Gepäck wieder und konnten uns anschließend mit 
einem ziemlich überteuerten Taxi auf den Weg zu unserer Cam-
pinganlage machen. Dort angekommen, gingen wir zunächst 
gemeinsam einkaufen, um uns für die nächsten Tage mit allem 
Nötigen zu versorgen. Danach ging es an den Strand, wo wir 
gemeinsam zu Mittag aßen und endlich etwas entspannen 
konnten. Anschließend durften wir unsere Bungalows beziehen. 
Kaum waren die ersten Sachen ausgepackt, machten es sich 
einige schon im Whirlpool gemütlich und genossen das warme 
Wetter und die ersten Urlaubsgefühle.

Vor dem Abendessen stand aber noch unser biologisches Pro-
gramm auf dem Plan. Zuerst bekamen wir einen kurzen Theo-
rieinput über das Ökosystem der Adria. Danach ging es direkt 
ins Wasser zum Schnorcheln. Das hat uns allen richtig viel Spaß 
gemacht. Wir entdeckten viele verschiedene Tiere und Meeres-
pflanzen und waren gespannt, was wir als Nächstes unter Was-
ser finden würden. Dabei wurden natürlich auch fleißig Fotos 
gemacht, damit wir die Tiere später noch genauer bestimmen 
konnten. Nebenbei mussten wir auch einige Messungen durch-
führen. Wir bestimmten den pH-Wert, die Wassertemperatur und 
den Sauerstoffgehalt des Wassers. Außerdem nahmen wir eine 
Wasserprobe mit zu unseren Bungalows, um den Salzgehalt zu 
messen. Nachdem wir uns anschließend alle fertig gemacht 
hatten, trafen wir uns in einem der Bungalows, um gemeinsam 

Nudeln zu kochen und zu essen. Beim gemeinsamen Essen 
wurde viel geredet und gelacht. Danach spielten wir noch ein 
paar Runden „Top Ten“, bevor wir uns schließlich voneinander 
verabschiedeten. Die lange Anreise und der ereignisreiche ers-
te Tag hatten uns allen ziemlich zugesetzt. Einige ließen den 
Abend noch entspannt im Whirlpool ausklingen, während an-
dere direkt ins Bett gingen. So endete unser erster Tag in Pula 
zwar ziemlich müde, aber mit vielen schönen Eindrücken und 
Vorfreude auf die nächsten Tage.

�
Am Freitag starteten wir den Tag mit einem leckeren Frühstück. 
Direkt danach führte uns Frau Metzger in die Anatomie der Fi-
sche anhand einer Dorade ein. Jede Gruppe bekam daraufhin 
einen Fisch, den wir filetiert und seziert haben. Danach haben 
wir unsere Schnorchelsachen geholt und bekamen einen Ein-
blick über Wirbellose (Seeigel usw.). Dabei wurden wir mit deren 
Fortpflanzungsmechanismen vertraut gemacht und haben Ver-
gleiche zu unseren eigenen gezogen. Mit diesem Wissen haben 
wir unseren 2. Tauchgang in der Adria begonnen. Es war ein 
faszinierendes Erlebnis und wir haben mehrere Wirbellose ge-
fangen wie (Einsiedler-)Krebse, Seegurken, Quallen und See-
igel. Die Seeigel haben wir mit in unsere Apartments genommen 
und nach Art sortiert, damit es später eine erfolgreiche Befruch-
tung geben kann. Um an die Geschlechtszellen zu gelangen, 
mussten wir einen starken Wellengang simulieren, indem wir sie 
in unseren Händen geschüttelt haben. Dies funktionierte nur 
bedingt, weshalb wir mit KCl nachhelfen müssten. Eizellen und 
Spermien vereinten wir unter den mitgebrachten Mikroskopen 
und beobachteten hautnah die Entstehung einer Zygote. Wäh-
renddessen bereitete Frau Schaller das Mittagessen zu. Danach 
waren Frau Metzger und Frau Schaller so nett und haben die 
Tiere wieder zurück ins Meer gebracht, während sich die Schüler 
in ihre Whirlpools zurückgezogen haben, um den schönen Mit-
tag ausklingen zu lassen. Nach unserem gemeinschaftlichen 
Abendessen gab es dann eine ausführliche Runde Hitster, in der 
die Lehrerinnen knapp gewonnen haben.

Am Samstag haben wir uns dann morgens um 8.00 Uhr alle zu-
sammen zum Frühstück getroffen. Danach haben wir unsere 
Bungalows aufgeräumt, unsere Sachen gepackt und sind dann 
mit dem Taxi nach Pula gefahren. Dort angekommen, haben wir 
zuerst unsere Koffer abgegeben. Danach haben wir uns das 
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Kolosseum angeschaut und hatten anschließend viel Freizeit. 
Jeder konnte machen, worauf er Lust hatte, aber in Kleingrup-
pen. Wir haben die schöne Stadt erkundet und sich zwischen-
durch noch etwas essen gegangen. Am Abend haben wir unsere 
Koffer wieder abgeholt und sind gemeinsam zum Bus gelaufen. 
Mit dem Flixbus sind wir dann über Nacht zurück nach Nürnberg 
und anschließend mit dem Zug nach Crailsheim gefahren, wo 
wir Sonntagmittag wieder ankamen.

Vereinsmitteilungen

FC Langenburg
Abt. Tischtennis
Wochenende für die TT-Abteilung nicht so er-
folgreich wie gewohnt
Mit vier Siegen und sechs Niederlagen verlief 
das Wochenende nicht so wie gewohnt. Wir 
werden aber versuchen, dies am kommenden 
Wochenende zu korrigieren!

Zweiflingen 1 - Jungen 1� 3:7
Das einzigste Erfolgserlebnis am Samstag konnten unsere Jun-
gen 1 feiern. Ole Meissner, Jannis Trump und Jaron Baumann be-
zwangen Zweiflingen 1 in deren eigenen Halle mit 7:3. Da beide 
Mannschaften nur zu dritt antraten, fand auch nur ein Doppel 
statt. Dieses gewannen Jannis/Jaron gegen Thore Schwarz/Celi-
na Frank mit 3:1. Die ersten beiden Einzel gingen dann überra-
schend flöten. Ole unterlag der stark spielenden Celina Frank im 
Entscheidungssatz knapp mit 10:12 und Jannis unterlag Thore 
Schwarz in vier Sätzen. Den ersten Einzelpunkt holte dann Jan-
nis. Er bezwang Paul Schmidgall mit 3:1 und stellte den 2:2-Aus-
gleich her. Doch schon im nächsten Spiel gerieten wir wieder in 
Rückstand. Jaron verlor gegen Celina Frank wie schon Ole zuvor 
im Entscheidungssatz. Doch danach kamen nur noch FC-Siege. 
Zunächst gewann Ole das Top-Spiel gegen Thore Schwarz im 
fünften Satz mit 11:8 und Jaron bezwang Paul Schmidgall klar in 
drei Sätzen. Jannis war der Einzigste, der die starke Celina Frank 
bezwingen konnte. Er schlug die Zweiflinger Nr. 2 mit 3:1.
Die letzten beiden Einzel waren dann eine deutliche Angelegen-
heit für Ole und Jaron. Ole schlug Paul Schmidgall mit 11:5, 11:4 
und 11:3 und Jaron war über Zweiflingens Top-Spieler Thore 
Schwarz mit 11:4, 11:9 und 11:6 erfolgreich.

TSV Schrozberg 1 – Jungen 3� 6:4
Trotz einer ganz starken Vorstellung mussten wir in Schrozberg 
eine knappe 4:6-Niederlage hinnehmen. Verstärkt durch unsere 
„Zauber-Maus“ Enie Gronbach, hätten Louis Weckler, Phil Gron-
bach und Jakob Sachs gegen die deutlich älteren und um bis zu 
zwei Köpfen größeren Jungs aus Schrozberg ein Unentschieden 
verdient gehabt, war aber leider nicht so.
Da die Gastgeber nur zu dritt antraten, gab es auch nur ein Dop-
pel, welches Louis/Phil in drei Sätzen verloren.
Die ersten beiden Einzel gingen dann an uns. Enie bezwang 
Philip Holzinger mit 11:4, 11:8 und 11:8 und Louis war über Jan 
Hofmann mit 3:1 erfolgreich. Doch dann gingen drei Spiele in 
Serie an die Schrozberger. Jakob unterlag Justus Thieme, Phil 
verlor gegen Jan Jofmann und Louis unterlag im Top-Spiel Justus 
Thieme und es stand plötzlich 4:2 für die Gastgeber.
Da in den letzten vier Spielen nur noch je ein Sieg von Phil und 
Louis kamen, mussten wir die knappe 4:6-Niederlage hinnehmen.

Jungen 4 – KSG Ellrichshausen 3� 4:6
Wie schon die Jungen 3 boten auch unsere kleinsten Jungs ganz 
tolles Tischtennis. Gegen die drei Jungs aus Ellrichshausen 
mussten sich Marcel Mücke, Benedikt Wulff, Florian Ehrmann 
und Philip Stier knapp mit 4:6 geschlagen geben. Die Niederla-
ge war recht unglücklich, denn alle Fünf-Satz-Spiele gingen an 
die starken Gäste. Bereits im Doppel hatten wir das Glück nicht 
auf unserer Seite. Benedikt/Florian unterlagen dem Ellrichs-
hausener Duo Josef Zahner/Jonas Brendle knapp im Entschei-
dungssatz. Florian und Marcel konnten dann die ersten beiden 
Einzel gewinnen. Beide schlugen ihre Gegner Joel Müller und 
Jonas Brendle mit 3:1.
Leider mussten sich danach Benedikt, Marcel und 2x Philip ih-
ren Gegnern in ganz engen Spielen geschlagen geben und es 
stand vor den letzten drei Spielen 2:5 gegen uns.
Benedikt und Marcel hielten uns durch ihre Siege gegen Jonas 
Brendle und Joel Müller im Rennen und verkürzten auf 4:5. Im 
letzten Spiel musste sich dann Florian nach tollem Kampf der 
Ellrichshausener Nr. 1 Josef Zahner geschlagen geben, was die 
knappe und unglückliche 4:6-Niederlage bedeutete.
Am Samstagabend hatten wir dann eine Doppel-Veranstaltung 
mit den Spielen der Damen 1 gegen Untermünkheim und der 
Herren 1 gegen Onolzheim.

Damen 1 – Tura Untermünkheim 1� 5:8
Die Landesliga-Begegnung gegen Untermünkheim endete mit 
einer vielleicht vermeidbaren 5:8-Niederlage.
Beide Eingangsdoppel gingen verloren. Heidi Rothenburger/
Melanie Hintermaier unterlagen Ulrike Pröllochs/Kathrin Weiß 
mit 1:3 und Leonie Hintermaier/Lara Nübel gaben gegen Anna-
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lena Leucht/Mia Kümmerer den Punkt erst in der Verlängerung 
des fünften Satzes ab. Nach dem 3:1-Sieg von Leonie gegen Ka-
thrin Weiß brachten uns Lara und Heidi kurzfristig in Führung. 
Beide bezwangen ihre Gegnerinnen Ulrike Pröllochs und Mia 
Kümmerer im Entscheidungssatz.
Melanie ließ dann durch ihre Niederlage gegen Annalena Leucht 
den Ausgleich zu, doch Tochter Leonie stellte durch ihren Sieg 
über Ulrike Pröllochs die knappe Führung wieder her.
Doch danach kam leider erstmal nichts mehr. Lara, Heidi und 
Melanie gaben ihre Spiele ab und es stand vor dem letzten 
Durchgang 4:6 gegen uns.
Hier sah dann Heidi gegen Ulrike Pröllochs schon wie die siche-
re Siegerin aus, denn sie führte im fünften Satz schon mit 9:5. 
Doch dann ging plötzlich nix mehr bei Heidi und sie verlor den 
Satz noch mit 9:11.
Leonie konnte durch ihren Drei-Satz-Sieg über Annalena Leucht 
noch auf 5:7 verkürzen, doch durch die knappe 1:3-Niederlage 
von Lara gegen Mia Kümmerer war die 5:8-Niederlage perfekt.

Herren 1 – SV Onolzheim 1� 0:9
Vom Spiel unserer Herren 1 gegen Onolzheim ist schnell be-
richtet. Ersatzgeschwächt mussten wir eine deutliche 0:9-„Klat-
sche“ hinnehmen. Lediglich das Doppel Nicolas Rummel/Toni 
Celerino sowie Steffen Schwantzer und Markus „The Champ“ 
Kraft im Einzel schnupperten am Punktgewinn, mussten sich 
aber im Entscheidungssatz geschlagen geben. Die restlichen 
Spiele gingen mehr oder weniger deutlich an die Gäste.
Hoffentlich wird das in den nächsten Spielen besser. Mehr 
möchte ich zu diesem Spiel nicht schreiben.

TSV Gerabronn 3 – Herren 2� 7:9
Durch eine tolle Leistungssteigerung gegenüber dem Nieder-
stetten-Spiel letzte Woche konnte das Derby gegen Gerabronns 
Dritte knapp mit 9:7 gewonnen werden. Bereits nach den Dop-
peln gingen wir in Führung, die wir bis zum Schluss nicht mehr 
abgaben. Samuel Häberle/Steffen Frank bezwangen das Ge
rabronner Top-Doppel Jens Weinmann/Max Michl in vier Sätzen 
und unser „Millionen-Doppel“ Oliver Botta/Thomas Wernau 
bezwang das Damen-Doppel Tina Hernadi/Katja Ott mit 3:2. 
Lediglich Kevin Rüeck/Janina Blank mussten sich dem Gera
bronner „Legenden-Doppel“ Manfred Winkelmann/Peter Öhm 
in fünf Sätzen geschlagen geben.
In den Einzeln teilte man sich im ersten Durchgang die Punkte 
und so gingen wir durch die Siege von Kevin, Steffen und Janina 
mit einer 5:4-Führung in den zweiten Durchgang.
Gleich zu Beginn des zweiten Durchgangs wurden die Weichen 
auf Sieg gestellt. Kevin schlug Jens Weinmann souverän mit 3:0 
und Samuel gewann gegen Manfred Winkelmann mit 3:1. Durch 
den Fünf-Satz-Sieg von Steffen gegen Tina Hernadi lagen wir mit 
8:4 in Front und es sah nach einem deutlichen Sieg aus. Doch 
nix war´s. Oliver, Janina und Thomas gaben ihre Spiele gegen 
Peter Öhm, Max Michl und Katja Ott ab und es kam zum Schluss-
doppel. Hier trafen Kevin/Janina auf Jens Weinmann/Max Michl. 
Dank einer bockstarken Vorstellung, vor allem von Janina, die 
ihren Gegnern des Öfteren die Bälle um die Ohren schlug, konn-
te das Match mit 3:1 gewonnen werden und der knappe 9:7- 
Derby-Sieg war unter Dach und Fach.
Durch die zwei Siege im Einzel und dem Erfolg mit Janina im 
Doppel darf sich Kevin schon nach seinem zweiten Spiel für den 
FC „Champ“ nennen! Glückwunsch, Kevin.

TSV Roßfeld 6 – Herren 3� 3:9
Eine starke Mannschaftsleistung brachten unsere Herren/Da-
men in Roßfeld und bezwangen die keineswegs schwach spie-
lenden Gastgeber/innen verdient mit 9:3.
Die Eingangsdoppel gingen mit 2:1 an uns. Neuzugang Ulrich 
Manstetten/Steffen Ehrmann bezwangen Frank Albrecht/Klaus 
Hofmann mit 3:1 und Ralf Zündorf/Safet Mandal waren in drei 
Sätzen über das Roßfelder Spitzen-Damendoppel Sena Karbasi/
Elif Tamer erfolgreich. Unser Damen-Doppel Karin Sobez-Groß-
eibl/Gabi Franz mussten sich Hendrik Herber/Theo Meinecke 
mit 1:3 geschlagen geben. In den ersten Einzeln konnten wir die 
Führung ausbauen. Ulrich bezwang Frank Albrecht deutlich in 
drei Sätzen und ich konnte Sena Karbasi, die spielerisch min-
destens eine Klasse besser war als ich, mit 3:1 schlagen.

Auch unser mittleres Paarkreuz mit Steffen und Safet blieb un-
geschlagen. Steffen schlug Elif Tamer mit 11:2, 11:3 und 11:9 und 
Safet gab Hendrik Herber in vier Sätzen das Nachsehen.
Leider mussten sich Gabi und Joschi Lindinger, der im Doppel 
nicht spielte, ihren Gegnern Klaus Hofmann und Theo Meinecke 
geschlagen geben. Dadurch gingen wir mit einer 6:3-Führung in 
den zweiten Durchgang, wo gleich in den ersten drei Spielen der 
Sieg sichergestellt werden konnte.
Ulrich bezwang die erneut stark aufspielende Sena Karbasi mit 
11:3, 11:7 und 15:13. Gleichzeitig spielte ich gegen Frank Al-
brecht. Einen 0:2-Rückstand konnte ich noch über die Kondition 
drehen. Ich hab zwar gepumpt wie ein Maikäfer, doch mit 3:2 
ging der Sieg an mich. Mit einem 11:3, 11:2 und 11:0 Sieg mach-
te dann Steffen den Sack zu.
Durch zwei Einzelsiege und einem Erfolg im Doppel konnten sich 
Ulrich, Steffen und ich den Titel des „Champs“ sichern!!!!!

Am Sonntag, 27.09.26, hatten unsere Mädchen1 ihren Spieltag 
der Verbandsoberliga in Dörzbach. Gegnerinnen waren Hard-
heim, Satteldorf und Dörzbach.

Mädchen 1 – TV Hardheim 1� 6:4
Einen tollen Start in den Spieltag hatten Lilli Franz, Johanna 
Volkert, Sina Celerino und Neuzugang Delia Can. Die Mädels aus 
Hardheim konnten knapp mit 6:4 besiegt werden.
In den Doppeln wurden die Punkte geteilt. Lilli/Johanna be-
zwangen Selina Sisow/Karina Danciu glatt in drei Sätzen. Sina/
Delia mussten sich Sarina Meisel/Nele Baumann im fünften Satz 
mit 11:8 geschlagen geben. In den Einzeln ging im ersten Durch-
gang die Punkteteilung weiter. Lilli und Sina waren erfolgreich, 
Johanna und Delia hatten das Nachsehen.
Im zweiten Durchgang lief es besser für uns, denn wir gaben nur 
ein Spiel ab. Lilli, Sina und Delia machten durch ihre Siege den 
knappen, aber verdienten Sieg perfekt.

Mädchen 1 – SpVgg Satteldorf 1� 0:6
Gegen die saustarken Mädchen aus Satteldorf hielten wir zum 
Teil sehr gut mit, mussten uns aber deutlich mit 0:6 geschlagen 
geben. Das Doppel Lilli/Johanna und Lilli im Einzel hätten mit 
etwas Glück für den Ehrenpunkt sorgen können, aber in beiden 
Fällen hatten die Satteldorferinnen im Entscheidungssatz die 
Nase vorn.

Mädchen 1 – TSV Dörzbach 1� 3:6
Im letzten Spiel des Spieltags trafen wir auf die Gastgeberinnen 
Dörzbach. Von Anfang an war es ein spannendes Match, leider 
mit dem besseren Ende für Dörzbach. Wie schon gegen Hard-
heim, konnten Lilli/Johanna ihr Doppel gewinnen, Sina/Delia 
unterlagen. Die Einzel eröffneten Johanna und Lilli. Johanna 
zeigte gegen Dörzbachs Ausnahmespielerin Mia Ehrmann ein 
Bombenspiel, musste sich aber in der Verlängerung des Ent-
scheidungssatzes mit 10:12 geschlagen geben. Lilli gewann ihr 
Match gegen Evelyn Depperschmidt souverän mit 3:1. 
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Sina und Delia mussten sich anschließend Julia Ehrmann und 
Nina Müller jeweils in vier Sätzen geschlagen geben. Somit ging 
es mit einem 2:4-Rückstand in den zweiten Durchgang.
Dieser begann mit dem Top-Spiel zwischen Lilli und Mia Ehr-
mann. Lilli hatte Dörzbachs Nr. 1 jederzeit im Griff  und gewann 
überraschend deutlich mit 11:9, 11:7 und 11:7.
Dies war allerdings unser letzter Punkt und wir durft en den 
Dörzbacherinnen nur noch zum 6:3-Sieg gratulieren.

Die nächsten Spiele:
Fr., 02.10.26  18.30 Uhr:  Obersontheim – Mädchen 2
 20.15 Uhr:  Westgartshausen – Herren 1
Sa., 03.10.26  10.00 Uhr: Jungen 1 – Neuenstein
  Onolzheim – Jungen 2
  Mädchen 3 – Westgartshausen
 10.30 Uhr:  Rot am See – Jungen 3
 12.00 Uhr:  Dörzbach – Jungen 4
 18.00 Uhr:  Kirchberg – Herren 3 

Die neuen Trainingszeiten:
Dienstag: Gruppe 1:  16.00 – 17.15 Uhr
 Gruppe 2:  17.15 – 18.45 Uhr
 Gruppe 3:  18.45 – 20.30 Uhr
 Aktive: 19.15 – 20.45 Uhr
Freitag: Gruppe 1:  16.30 – 17.45 Uhr
 Gruppe 2:  17.45 – 19.15 Uhr
 Gruppe 3: 17.45 – 19.15 Uhr
 Aktive und Hobbys:  ab 19.15 Uhr

Forstbetriebsgemeinschaft  
Braunsbach-Langenburg   

Jahresausflug der FBG am Donnerstag, 
22. Oktober 2026
Der Jahresausflug der FBG geht dieses 
Jahr nach Weinheim an der Bergstraße 

in den Exotenwald. Der Exotenwald wurde vor 150 Jahren an-
gelegt. Während in anderen Anlagen oft  nur Baumarten in Grup-
pen mit wenigen Einzelbäumen gezeigt werden, wurden hier 
immer gleich ganze Waldstücke mit einer Baumsorte angelegt. 
Weitere Infos mit Google-Suche „Forst BW Exotenwald“. 
Geplant ist eine Führung von zwei Stunden und auch kürzere 
Rundwanderungen, je nachdem, wie lange man laufen kann.
Abfahrt für alle zentral in Braunsbach um 8.30 Uhr am Sportplatz 
Braunsbach. 
Vesper und Mittagessen sind wie gewohnt organisiert.
Unkostenbeitrag 30 Euro
Anmelden bitte bei Werner Zügel (E-Mail: wzuegel@web.de; 
oder Tel. 0160/8479106) 
Meldeschluss ist der 19. Oktober 2026

Vorankündigung Jahreshauptversammlung FBG 
am 29. November 2026
Die HV fi ndet dieses Jahr turnusgemäß in der Burgenlandhalle in 
Braunsbach statt. Termin ist der 29.11.2026; Uhrzeit 19.30 Uhr

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

Wiechert, Jan 
„Langenburg: 
eine Stadtgeschichte“
Wie ist diese besondere Stadt 
über der Jagst zu dem geworden, 

was sie heute ist? 800 Jahre Langen-
burg: Zum Jubiläum der ersten urkund-
lichen Erwähnung erscheint eine Stadt-
geschichte, die weit mehr ist als eine 
Festgabe. Neben Historikerinnen und 
Historikern kommen Autorinnen und 
Autoren zu Wort, die der Stadt auf besondere Weise verbunden 
sind. Gemeinsam zeichnen sie die Entwicklung Langenburgs von 
den mittelalterlichen Anfängen über die Zeit als Residenzstadt 
bis in die Gegenwart nach. Der Band beruht auf einer intensiven 
Beschäft igung mit der Überlieferung. Zahlreiche Quellen wurden 
dafür neu gesichtet, viele erstmals ausgewertet und in größere 
Zusammenhänge gestellt.

Wiechert, Jan
„Häuserbuch Langenburg“
Das Häuserbuch Langenburg er-
schließt die Geschichte der Stadt von 
ihren Gebäuden her. Erfasst sind die 
bis 1900 errichteten bürgerlichen 
Wohnhäuser sowie herrschaftliche, 
staatliche und kommunale Wohn-, 
Nutz- und Verwaltungsgebäude. Jan 
Wiechert knüpft  mit diesem Band an 
die lange Tradition der Häuserfor-
schung in Langenburg an, die bis zum 

Häuserverzeichnis des Pfarrers Johann Christian Wibel aus 
dem 18. Jahrhundert zurückreicht. Das Buch beruht auf inten-
siven Recherchen, vor allem im Hohenlohe-Zentralarchiv Neu-
enstein und im Stadtarchiv Langenburg. Ausgewertet wurden 
unter anderem Gült- und Lagerbücher, Schatzungsbücher, 
Kaufb ücher, Inventuren und Teilungen, Güterbücher und Kir-
chenbücher. Die Sammlung der Daten, insbesondere auch zur 
Abfolge der Besitzerinnen und Besitzern, lädt in vielfältiger 
Weise zu weiteren Forschungen ein.

Dittrich, Axel
„Winter in Venedig: Eine letzte Reise“
Eine junge Prinzessin, eine Reise voller 
Hoff nung und ein Winter, der alles ver-
ändern sollte. Im Winter des Jahres 1850 
begibt sich die fürstliche Familie zu Ho-
henlohe-Langenburg auf eine Reise nach 
Italien. In der Hoff nung auf Linderung 
ihrer Krankheit begleitet die zwanzigjäh-
rige Prinzessin Elise ihre Eltern über die 
schneebedeckten Alpen bis nach Verona 
und schließlich in das winterliche Vene-
dig. Zwischen den Palästen am Canal 
Grande, den goldenen Mosaiken des 

Markusdoms und den stillen Gassen der Lagunenstadt entfaltet 
sich die Geschichte einer Familie, die durch ihre engen Verbin-
dungen zu den europäischen Königshäusern Teil eines weitver-
zweigten dynastischen Netzwerks ist. Es sind Wochen voller Hoff -
nung, eindrucksvoller Begegnungen und kostbarer gemeinsamer 
Augenblicke - zugleich aber überschattet von der Sorge um die 
Gesundheit der jungen Prinzessin. Auf der Grundlage bislang 
unveröff entlichter Briefe, Tagebücher und weiterer Quellen aus 
dem Familienarchiv rekonstruiert Axel Dittrich diese außerge-
wöhnliche Reise mit großer historischer Genauigkeit. Zugleich 
eröff net er einen faszinierenden Einblick in das Reisen des euro-
päischen Hochadels, in das höfi sche Leben der Mitte des 
19. Jahrhunderts und in den Alltag einer Welt, die heute längst 
vergangen ist.
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Rätsel�
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7,
in der Schule wird 
geschrieben,
in der Schule wird 
gelacht,
wird erzählt, auch 
nachgedacht:
WIE ALT mag wohl der 
braune Ranzen sein?
Tragt euch doch in die Liste ein!
Es lohnt sich, wenn man sich besinnt,
die Zahl hinschreibt – vielleicht sogar gewinnt!

Heimatvogelschutz Langenburg
Vereinigung für Naturschutz 

 

Einladung zur Wanderung am 3. Oktober 2026 
des Heimatvogelschutzes Langenburg
Wie jedes Jahr wandern wir bei gutem Wetter 
am Tag der Deutschen Einheit.
Dieses Jahr möchten wir zur Lauramühle bei 
Beimbach wandern und dort zu Mittag essen.
Die Wanderung beginnt ab dem Parkplatz bei 

der Stadthalle in Gerabronn um 9.45 Uhr.
Von dort aus geht es über Bügenstegen ins Brettachtal, weiter 
über die Ruine Werdeck und den Jagststeig hinunter zur Rotmüh-
le, um danach die Lauramühle zu erreichen. Bei Familie Hauber 
laben wir uns dann bei einem köstlichen Mittagessen.

Gestärkt und ausgeruht kommen wir anschließend über den 
Himmelreichshof zurück zum Ausgangspunkt. Treffpunkt ist in 
Langenburg der Freibadparkplatz, von wo aus um 9.30 Uhr in 
Fahrgemeinschaften nach Gerabronn gestartet wird.
Bitte gutes Schuhwerk anziehen. Die Wanderung findet nur bei 
trockenem Wetter statt.
Auch Nichtmitglieder sind wie immer herzlich willkommen.
Anmeldungen bis 1. Oktober nimmt Edith Pollanka entgegen. 
Tel. 07905/940049 oder Mail: info@heimatvogelschutz.de.

Landfrauenverein Bächlingen
Hotel-Restaurant Anne-Sophie
Am 1. Oktober 2026 treffen wir uns um 17.00 Uhr 
in der Hermann-Lenz-Bar im Hotel Anne-Sophie in 
Künzelsau. 

Begrüßung sowie Informationen zum Konzept und anschließen-
de Hotelführung durch Direktor Herrn Helferich.
Ca. 18.00 Uhr sind für uns Plätze im Restaurant Anne-Sophie 
reserviert. Als ein Hotel, in dem Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung Hand in Hand arbeiten. Und um Menschen, die 
woanders als „nicht normal“ gelten, einen Ort zu schaffen, an 
dem sie alles sind. Nur nicht anders. Sondern ganz besonders 
Mensch. 
Anmeldung bei Dorothea Wiedmann, Tel. 728 oder Dorothea.
Wiedmann@live.de 

Yogagruppe mittwochs von 18.00 – 19.00 Uhr 
Ab 30. September 2026 beginnt unsere Yogastunde mit Nicole 
Bäuml nach der Sommerpause wieder. Ein Kurs umfasst 10 
Stunden und findet fortlaufend bis Juni statt.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Kontakt für neue Interessenten: Heidi Wiedmann, Tel. 728 oder 
HeidiWiedmann@web.de

Yogagruppe mittwochs von 19.30 – 20.30 Uhr 
Am 30. September 2026 beginnt unsere Yogastunde mit Nicole 
Bäuml nach der Sommerpause wieder. Der Kurs umfasst 10 
Stunden und findet fortlaufend statt.
Kurs ist ausgebucht

Präventive Gymnastik
Am Dienstag, 6. Oktober 2026 beginnt von 18.30 Uhr bis 19.30 
Uhr unsere neue Gymnastikrunde mit Katja Bühler im DGH Nes-
selbach.
Ein Kurs umfasst 10 Stunden und findet fortlaufend bis Juni statt.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Anmeldung und 
Informationen bei Jutta Dierolf, Tel. 697 

Gesundheitskompetenz stärken – für eine selbstbestimmte und 
demokratische Gesellschaft.
Herzliche Einladung an alle zu einem Vortrag mit Aylin Berge-
mann vom Landesverband am 22. Oktober 2026 um 19.00 Uhr 
im DGH Nesselbach
Gäste sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband  
Gerabronn-Blaufelden-Langenburg

Zu unserem Stammtisch laden wir ein am 
Freitag, den 09.10.2026
Wo:    �Im Gasthaus Lamm  

in Michelbach/Heide
Beginn: 19.30 Uhr
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich willkommen!!

Was sonst noch interessiert

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Trainingszeiten der DLRG-OG Gerabronn
Wir trainieren immer donnerstags im Hallenbad in Gerabronn zu 
folgenden Zeiten:
1. Gruppe 	 17.00 – 17.30 Uhr	 Schwimmanfänger 
2. Gruppe 	 17.30 – 18.00 Uhr	 Aufbaugruppe 
3. Gruppe 	 18.00 – 18.40 Uhr	 Fortgeschrittene 
4. Gruppe 	 18.40 – 19.25 Uhr	 Rettungsgruppe 
5. Gruppe 	 19.25 – 20.15 Uhr	 Leistungsgruppe 
6. Gruppe 	 20.15 – 21.00 Uhr	 Runter vom Sofa! 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Wie KI-Lösungen sicher und sinnvoll unterstützen können 
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bietet im Herbst drei 
Webseminare zum Thema künstliche Intelligenz an und stellt 
verschiedene Softwaresysteme vor
„Künstliche Intelligenz (KI) bietet Handwerksbetrieben mit Ver-
bindung zu bestehenden Software-Systemen viele neue Mög-
lichkeiten“, sagt Jan Boßler, Berater für Technik und Innovation 
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken. Dies könne bei-
spielsweise bei der Büroorganisation, der der Kundenkommuni-
kation bis hin zur Optimierung betrieblicher Abläufe unterstüt-
zen. Doch wie lässt sich KI sinnvoll, sicher und praxisnah im 
Betrieb einsetzen? Im Herbst bietet die Handwerkskammer drei 
Webseminare rund um KI-Lösungen an. Sie zeigen, worauf es bei 
der Einführung ankommt, welche Anwendungen sich besonders 
eignen und wie erste Schritte gelingen können. 



Die Seminare sind ideal für Inhaber, Meister und Büroleiter in 
Handwerksbetrieben, die Digitalisierung pragmatisch angehen 
wollen. Sie richten sich sowohl an Einsteiger als auch an Fort-
geschrittene. Damit die Einführung neuer Technologien nach-
haltig gelingt, ist es wichtig, die Mitarbeiter frühzeitig einzube-
ziehen. In den Seminaren geht Carmen Bender, Beraterin für 
Personal- und Organisationsentwicklung der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken, daher auch auf das Thema menschliche und 
organisatorische Erfolgsfaktoren ein. Für die Teilnahme an den 
nachfolgenden Webseminaren ist jeweils unter www.hwk-heil-
bronn.de/web-seminare eine Online-Anmeldung erforderlich.
Digitale Zukunft  und KI im Handwerk 
Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, von 10.00 bis 11.30 Uhr, stel-
len zwei Unternehmen ihre Lösungen vor, dabei dreht sich alles 
um KI und Automatisierung sowie praxisnahe Tipps zur Anbieter-
auswahl.
Teil 1: Digitale Zukunft  im Handwerk: KI und Automatisierung 
praxisnah erleben (Hero Soft ware).
Teil 2: KI im Handwerksbetrieb: Was heute wirklich funktioniert 
und worauf Sie bei der Anbieterauswahl achten sollten (Orisyn). 
Mit KI zur intelligenten Zeiterfassung und Protokolle im Hand-
werk praxisnah umsetzen 
Am Donnerstag, 15.10.2026, von 10.00 bis 11.30 Uhr werden 
zwei Soft ware-Lösungen vorgestellt.
Teil 1: Mit KI zur intelligenten Zeiterfassung (geoCapture).
Teil 2: Digital dokumentieren statt abends abtippen – Protokol-
le im Handwerk praxisnah umsetzen (Protocol Hero). 
Mit KI zur intelligenten Dokumentation
Am Donnerstag, 5. November 2026, von 10.00 bis 11.00 Uhr, 
geht es um digitale Dokumentation, sie erleichtert die tägliche 
Arbeit auf der Baustelle, verbessert die Kommunikation und 
schafft   eine sichere Grundlage für Nachweise und Abrechnun-
gen. Die Teilnehmer erfahren, wie Leistungen, Baustellenfort-
schritte und besondere Ereignisse, mit der Soft warelösung von 
geoCapture, einfach und rechtssicher digital dokumentiert 
werden können. 
Für Rückfragen steht Jan Boßler, Berater für Technik und Innova-
tion der Handwerkskammer Heilbronn-Franken, unter Tel. 07131/ 
791-175, E-Mail: jan.bossler@hwk-heilbronn.de zur Verfügung.

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S
jeden 1. Sonntag im Monat unverbindliche Besichtigung

Am 4.10.2026 keine Beratung und kein Verkauf

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Herbstfest in Bächlingen 
am Sonntag, 4.10. ab 11.00 Uhr 
Sied� eisch mit Meerrettichsoße, Schnitzel mit 
Kartoffelsalat und weitere Spezialitäten 
Kaffee und Kuchen

Für unseren geplanten Weihnachtsmarkt am 3. und
4. Advent suchen wir Mitgestalter (handwerkliche Arbeiten 
bevorzugt) 

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. W. Bauer, Tel. 0 79 05/5 60 06.

Annabelle-Kartoffeln u. Dosenwurst im Angebot
Verkauf von Rind- und Schweine� eisch von eigenen Tieren. 

Für unseren geplanten Weihnachtsmarkt am 3. und
4. Advent suchen wir Mitgestalter (handwerkliche Arbeiten 
bevorzugt) 

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. W. Bauer, Tel. 0 79 05/5 60 06.

Bis zu 100 %Erstattung  derKursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Zertifizierter Rückenkurs 
in Blaufelden!
✔ je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔ 80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔ direkt bei dir vor Ort
✔ zertifizierte Kursleitung
Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor – mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbefinden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.fitunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte findest du auf unserer Webseite. 
Kurs- und Kontaktinformationen:

  www.fitunited.online   Blaufelden
  support@fitunited.online   0176 / 72073421

Begrenzte Plätze: max. 15 Teilnehmer!
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67 
Start: Dienstag, 27.10.26, um 17 Uhr 
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL


